
KRISTIANSUND  ( STADT) 

 

  
 

Auto: 1 Std (60 km).   
 
Die Stadt Kristiansund sind ungefähr 300 Jahr alt. Sie ist 
erbaut auf 3 Inseln Kirkelandet/Gomalandet, Innlandet 
und Nordlandet. Diese Inseln sind voneinander getrennt 
durch den Meeresarm und werden zusammengebunden 
durch zahlreichen Brücken, welches der Stadt einen 
speziellen Charakter verleiht. Das „Sundboot“ sorgt für 
weitere Verkehrsverbindungen über den Sund. 
Eines der Sundboot heißt "Angvik". Vielleicht ein 
Fototipp? 
Archhäologische Ausgrabungen bewiesen daβ 
Kristiansund schon vor 8000 Jahren als Hafen benutzt 
wurde. Ab dem Jahre 1742 wurde sie Kaufmannsstadt 
mit Haupterwerb aus dem Export von Trochenfisch 
(Klippfisk), der vor Orte zuberietet wurde. 

 
Klippfiskkjerringa und Sundboot im Hafen 

Für die Expeditionen zu den Lofoten in Nord-Norwegen 
mit seinen reichen Fischbeständen und den Exporthandel 
wurde eine eigene Flotte aufgebaut und die blühende 
Handelsstadt Kristiansund entwickelte sich zusätzlich zu 
einem Zentrum der Küstenseefahrt. 
 
Lange war das Hauptgewerbe die Verarbeitung und 
Gefrierung von Fischprodukten. Heute jedoch spielt die 
mechanische Werkstattindustrie und Ölgevinnung eine 
gröβere Rolle.  
 
Im Jahre 1992 wird die Verbindung zum Festland über 
Brücken und einem 6 km langen unterirdischen Tunnel 
fertiggestellt. Vorher war die Stadt abhängig von Fähren.  



 Mehr infomation an www.visitnorway.de   Suchen für: KRISTIANSUND 

Touristinfmation im Stadmitte am adresse: Kongens Plass 1  

 

KIRKELANDET KIRCHE – Stadtmitte 
 
Gewicht im Jahre 1964. Die Kirche ist ein auβergewöhnliches 
Gebäude und vielleicht Norwegens gewagtestes Bauwerk. Im 
Interieur ensteht eine Farbensymphonie wenn das Sonnenlich 
durch die Glasmalereien fällt. Geöffnet werktags . 

 

NORDLANDET KIRKE 

 

 Die graue Steinkirche wurde 1914 im Kreuzstil erbaut. 

Beinhaltet Glasmalereien von Emanuel Vigeland. 

 

FESTIVITETEN- Die Opernhaus der Stadt. 

 

Erbaut im Jugend-stil im Jahre 1940, ist der Ort von 

zahlreichen Kulturaktivitäten. Am bekanntesten sind 

die Opernaufführungen. 

 

 

VANNDAMMENE 

 

Eine Parkanlage mit mehreren Seen, reichem 

Vogelleben und Spazierwege bis and den 

Meeresrand. 

http://www.visitnorway.de/


 

NORDMØRE MUSEUM 

Es ist das Stadt- und Distriktsmuseum und liegt beim 

Campingplatz Atlanten. Ausstellungen über dag 

Fischereigewerbe mit eigener Klippfischabteilung, über 

die Stadtgeschichte und die archäologischen Funde. 

Speziell die Fosnakultur mit einer der ältesten Steinalter 

siedlung Norwegens wird ausführlich behandlet. 

 

www. http://www.nordmore.museum.no/ 

 

 

WOLD-BRYGGA: 

 

Gehört zum Museum, mit originalen Maschinen, 

alten Booten und Faβbinder Werkstatt (Böttcher 

Werkstatt).  

 

MELLOMVERFTET: 

Eine Werft, die Restaurierung von alten Booten 

betreibt 

 

STEINALTERWOHNPLÄTZE - FOSNAKULTUREN 

 

Liegt am Voldvatnet (Vold-See)  bei Nordlandet, 2 

auf der Ostseite und 2 auf der Westseite. Die Plätze 

wurden von Anders Nummedal im Jahre 1909 

entdeckt. Der Wasserstandwar zu jener zeit 30-40 m 

höher als heute und die Siedlung lag somit auf einem 

Holm. In Nordmøre Museum gibt es eine sehr 

anschauliche Ausstellung über Steinalterwohnplätze 

dieser Art. 

 

BOOTS- und LAGERHÄUSER 

 

dominieren den Hafen. Früher wurde der KLIPPFISCH 

auf den Felsen getrocknet. 

http://www.nordmore.museum.no/


 

 

VARDEN 

 

Der höchste Punkt der Stadt mit Aussicht auf Inseln 

Grip im Norden (Atlantik) und auf die Berge von 

Nordmøre und dem Romsdal im Süden.  

 

BAUTASTEINENEbenfalls ein Aussichtspunkt auf 

Innlandet mit Blick aud die Stadt und den Hafen. Der 

Bautaensteinen befindet sich am höchsten Punkt im 

Nordlandet (64 m.h.). Es ist sieben Meter hoch und 

besteht aus Naturstein mit Bronzeplatte. Die Bauta 

wird von Kanonen, Kanonenkugeln und 

Fahnenmasten flankiert. Das Bautastein im 

Landesinneren gehört zu den höchsten Obelisken 

Norwegens. Es wurde am 8. Juli 1908 enthüllt. 

 

 

AN DEN BRÜCKEN 

Die Brücken über den Nordsund und Sørsund bieten 

eine schöne Aussicht über die Stadt, denn Hafen und 

das Meer.  

 

ALTERNATIVE RÜCKREISE NACH ANGVIKA: 

Fahren Sie zur Insel Averøy (Tunell – Mautstraβe) Fahren Sie 

über die Insel und danach den ATLANTERHAVSVEIEN 

(ATLANTIK STRAβE) nach Lungstad. Fahren Sie weiter via Eide, 

Batnfjordsøra, Torvikbukt nach Angvika. 

 



 


